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V o r w o r t 

„Zwischen schwacher und starker Durchforstung": Der Titel will 
zeitlich verstanden sein als die Kennzeichnung einer Untersuchung, 
die sich mit den Erscheinungen während der Uebergangszeit von 
schwacher zu starker Durchforstung befaßt, mit dem Versuch der 
Deutung ihrer Auswirkungen. 

Eine Erscheinung in der Zeit sehen, heißt sie in ihrer geschicht-
lichen Besonderheit beurteilen, einerlei ob es sich dabei um ein ein-
ziges Ereignis, oder wie im vorliegenden Falle unserer Untersuchung 
um ein Kollektivgeschehen handelt, das in tausend Fällen gleichartig 
auftretend dabei doch den Charakter des Einmaligen trägt, ja im 
Ganzen gesehen, ein einziges unter den vorliegenden Umständen nicht 
Wiederholbares bleibt. Daher der Untertitel: eine historische Be-
trachtung. 

Kritischer Natur ist diese Betrachtimg zwangsläufig aus ihrer Ab-
sicht, keine andere als wissenschaftliche, d. h. objektive Erkenntnis zu 
vermitteln. 

Zwei für den forstlichen Betrieb grundsätzliche Bedeutung be-
sitzende Fragen erwuchsen aus dieser Uebergangserscheinung: Das 
Problem der erfölgsrechnungsmäßigen Behandlung des einmaligen 
Anteils der bezogenen Vornutzungen als Kapitalteil oder als Renten-
teil und die Wandlung der Leistungsfähigkeit eines nach intensiven 
Methoden erzogenen Hochwaldes, m. a. W. die Beurteilung der künftig 
nachhaltig möglichen Nutzungen. 

Für die Forstwirtschaft meiner engeren Heimat — Hessen-Darm-
stadt — besitzt besitzt leider nur noch das zweite Problem praktische 
Bedeutung. Daß es im Interesse der Wirtschaft wie der Landeskultur 
vollständige Beachtung finden möge, liegt in der Absicht dieser Zeilen. 

Dr. M. Prodan danke ich herzlich für seinen freundschaftlichen Hat. 
Wenn ich die Einmaligkeit der seit Jahren bearbeiteten Erscheinung 
der Uebergangsnutzung an manchen Stellen dieser Arbeit mit Recht 
noch stärker betonte als anfangs geschehen, dann hat Dr. Prodan sein 
gerüttelt Maß Anregung dazu beigetragen. 
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